
Neuanlagen

Für jedes Projekt die passende Lösung.

EconomyIndividualHOme

Schneller und komfortabler  
Transport von Krankenbetten in  
medizinischen Einrichtungen

1	 Kabine mit Bettentransport
2	 Bettenaufzüge, für OP-Betrieb geeignet
3	 Bettenaufzugsgruppe mit Türen über Eck
4	 Bettenaufzugsgruppe

Bettenaufzüge
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Ergonomie und bewegungsfreiraum

1	 Bettenaufzug mit Übereckbeladung
2	N achträglicher Anbau Bettenaufzug  

als Glasaufzug
3	A ußenhaltestelle mit Vordach
4/5	Bettenaufzug mit Paneelen in Holzoptik

6	 Kabine mit Seitenwandpaneelen  
in Edelstahl- und Holzoptik

7	 Bettenaufzug mit fugenloser Seiten-
wandgestaltung

BETTENAUFZÜGE	

Insbesondere für Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen und andere  
medizinische Versorgungseinrich-
tungen sind Bettenaufzüge für den 
schnellen und komfortablen Transport 
heute unverzichtbar.

Unsere Bettenaufzüge werden nach 
DIN 15309 mit verschiedenen Kabinen
größen gefertigt:

Natürlich können wir auch Sonderlösun-
gen nach Kundenwunsch oder wegen 
der bauseitigen Gegebenheiten um
setzen: Beispielsweise ein Bettenaufzug 
außen an einem vorhandenen Gebäude 
angebaut mit Übereck-Beladung, um die 
einzelnen Etagen erreichen zu können. 

Oder ein Bettenaufzug, der mit einer 
besonders breiten Kabine in eine vor
handene Bausubstanz integriert wurde 
und die Betten quer transportiert werden.
Durch die Eigenfertigung ist es uns mög-
lich, die Gestaltung sowie Steuerungs- 
und Tableaufunktionen der Aufzugs
anlagen auf die speziellen Erfordernisse 
des Betreibers abzustimmen.

Als wirtschaftliche Alternative werden 
für den Krankentragentransport auch 
kleinere Kabinen mit einer Breite von 
1100 mm und einer Tiefe von 2100 mm 
mit 1000 kg Nennlast konzipiert.
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Modell I II III

Breite 1400 mm 1500 mm 1800 mm

Tiefe 2400 mm 2700 mm 2700 mm

Nennlast 1600 kg 2000 kg 2500 kg

Verwen-
dung

für Betten  
ca. 900 mm 
× 2000 mm

für Betten  
ca. 1000 mm 
× 2300 mm

für  
OP-Aufzüge 
und ITS-
Betten
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